
§ 1 Allgemeines § 6 Eigentumsvorbehalte

(1) Diese Lief erungs- und Zahlungsbedingungen sind Bestandteil aller Angebote (1) Die gelief erte Ware bleibt bis zur Bezahlung des Kauf preises und Tilgung aller
und Verträge über Warenlief erungen des Verkäuf ers, auch in lauf ender und aus der Geschäf tsv erbindung bestehenden Forderungen und der im Zusam-
künf tiger Geschäf tsv erbindung. menhang mit dem Kauf gegenstand noch entstehenden Forderungen als Vor-

(2) Abweichende Vereinbarungen und Geschäf tsbedingungen sind nur v erbindlich, behaltsware Eigentum des Verkäuf ers. Die Einstellung einzelner Forderungen
wenn sie v om Verkäuf er schrif tlich bestätigt sind. in eine lauf ende Rechnung oder die Saldoziehung und deren Anerkennung

§ 2 Angebote, Lieferfristen heben den Eigentumsv orbehalt nicht auf . Wird im Zusammenhang mit der
(1) Angebote sind f reibleibend, Zwischenv erkauf  bleibt v orbehalten. Bezahlung des Kauf preises durch den Käuf er eine wechselmäßige Haf tung des
(2) Lief erf risten gelten v orbehaltlich richtiger sowie rechtzeitiger Selbstbelief erung, Verkäuf ers begründet, so erlischt der Eigentumsv orbehalt nicht v or Einlösung

es sei denn, daß der Verkäuf er v erbindliche Lief erf risten schrif tlich zusagt. des Wechsels durch den Käuf er als Bezogenen. Bei Zahlungsv erzug des
(3) Verkauf spreise gelten nur dann als Festpreise, wenn sie der Verkäuf er schrif t- Käuf ers ist der Verkäuf er zur Rücknahme der Vorbehaltsware nach Mahnung

lich zusagt. berechtigt und der Käuf er zur Herausgabe v erpf lichtet.
(4) Proben und Muster gelten als annähernde Anschauungsstücke f ür Qualität, (2) Wird Vorbehaltsware v om Käuf er zu einer neuen beweglichen Sache

Abmessungen und Farbe. v erarbeitet, so erf olgt die Verarbeitung f ür den Verkäuf er, ohne daß dieser
§ 3 Lieferung, Verzug und Unmöglichkeit hieraus v erpf lichtet wird; die neue Sache wird Eigentum des Verkäuf ers. Bei
(1) Für Lief erungen des Verkäuf ers ist die Verladestelle Erf üllungsort, bei Anlief e- Verarbeitung zusammen mit nicht dem Verkäuf er gehörender Ware erwirbt der

rung trägt der Käuf er die Gef ahr. Lief erung erf olgt an die v ereinbarte Stelle; bei Verkäuf er Miteigentum an der neuen Sache nach dem Verhältnis des Wertes
geänderter Anweisung trägt der Käuf er die Kosten. der Vorbehaltsware zu der anderen Ware zur Zeit der Verarbeitung. Wird

(2) Lief erung f rei Baustelle oder f rei Lager bedeutet Anlief erung ohne Abladen Vorbehaltsware mit nicht dem Verkäuf er gehörender Ware gemäß §§ 947, 948
unter der Voraussetzung einer mit schwerem Lastzug bef ahrbaren Anf uhr- des Bürgerlichen Gesetzbuches v erbunden, v ermischt oder v ermengt, so wird
straße. Verläßt das Lief erf ahrzeug auf Weisung des Käuf ers die bef ahrbare der Verkäuf er Miteigentümer entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen.
Anf uhrstraße, so haf tet dieser f ür auf tretenden Schaden. Das Abladen hat un- Erwirbt der Käuf er durch Verbindung, Vermischung oder Vermengung Allein-
v erzüglich und sachgemäß durch den Käuf er zu erf olgen. Wartezeiten werden eigentum, so überträgt er schon jetzt an den Verkäuf er Miteigentum nach dem
dem Käuf er berechnet. Verhältnis des Wertes der Vorbehaltsware zu der anderen Ware zur Zeit der

(3) Arbeitskämpf e oder unv orhersehbare außergewöhnliche Ereignisse wie hoheit- Verbindung, Vermischung oder Vermengung. Der Käuf er hat in diesen Fällen
liche Maßnahmen, Verkehrsstörungen usw. bef reien den Verkäuf er f ür die Dauer die im Eigentum oder Miteigentum des Verkäuf ers stehenden Sache, die eben-
ihrer Auswirkungen oder im Falle der Unmöglichkeit v oll v on der Lief erpf licht. f alls als Vorbehaltsware im Sinne der Nachf olgenden Bestimmungen gilt, un-

(4) Im Falle des Leistungsv erzuges des Verkäuf ers oder der v on ihm zu v ertreten- entgeltlich zu v erwahren.

den Unmöglichkeit der Leistung sind Schadenersatzansprüche des Käuf ers (3) Wird Vorbehaltsware v om Käuf er, allein oder zusammen mit nicht dem Ver-
ausgeschlossen, es sei denn, sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässig- käuf er gehörender Ware, v eräußert, so tritt der Käuf er schon jetzt die aus der
keit des Verkäuf ers, eines gesetzlichen Vertreters oder Erf üllungsgehilf en. Weiterv eräußerung entstehenden Forderungen in Höhe des Wertes der Vor-

(5) Jeder mit uns oder unserem Spediteur v ereinbarte Anlief ertermin kann bis zu behaltsware mit allen Nebenrechten und Rang v or dem Rest ab; der Verkäuf er
2 Stunden überschritten werden. nimmt die Abtretung an. Wert der Vorbehaltsware ist der Rechnungsbetrag des
Für diese Zeitspanne sind keine Wartezeiten reklamierbar. Verkäuf ers zuzüglich eines Sicherungsauf schlages v on 10 %, der jedoch außer

§ 4 Zahlung Ansatz bleibt, soweit ihm Rechte Dritter entgegenstehen. Wenn die weiter-
(1) Bei Barv erkauf ist der Kauf preis sof ort bei Empf ang der Ware ohne Abzug v eräußerte Vorbehaltsware im Miteigentum des Verkäuf ers steht, so erstreckt

zahlbar. sich die Abtretung der Forderungen auf den Betrag, der dem Anteilswert des
(2) Zielv erkauf bedarf der Vereinbarung. Rechnungen sind bei Zielgewährung Verkäuf ers am Miteigentum entspricht. Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend f ür den

grundsätzlich 14 Tage nach Rechnungsdatum ohne Abzug f ällig, sof ern auf der v erlängerten Eigentumsv orbehalt, die Vorausabtretung gemäß Abs. 3 Satz 1
Rechnung kein anderer Fälligkeitstermin angegeben wird. und 3 erstreckt sich auch auf  die Saldof orderung.

(3) Skontogewährung hat zur Voraussetzung, daß das Konto des Käuf ers sonst (4) Wird Vorbehaltsware v om Käuf er als wesentlicher Bestandteil in das Grund-
keine f älligen Rechnungsbeträge ausweist. Skontierf ähig ist nur der Warenwert stück eines Dritten eingebaut, so tritt der Käuf er schon jetzt die gegen den
ohne Fracht. Dritten oder den, den es angeht, entsprechenden Forderungen auf Vergütung

(4) Rechnungsregulierung durch Scheck oder Wechsel erf olgt zahlungshalber und in Höhe des Wertes der Vorbehaltsware mit allen Nebenrechten einschließlich
bedarf der Zustimmung des Verkäuf ers; Diskont, Wechselspesen und Kosten eines solchen auf Einräumung einer Sicherungshy pothek, mit Rang v or dem
trägt der Käuf er. Rest ab; der Verkäuf er nimmt die Abtretung an. Abs. 3 Satz 2 und 3 gelten

(5) Der Verkäuf er ist berechtigt, v om Käuf er, der Kauf mann im Sinne des Handels- entsprechend.

gesetzbuches ist, v om Fälligkeitstage an und v om Käuf er, der kein Kauf mann (5) Wird Vorbehaltsware v om Käuf er als wesentlicher Bestandteil in das Grund-
ist, ab Verzug Zinsen in Höhe der v on ihm selbst zu zahlenden Kreditkosten, stück des Käuf ers eingebaut, so tritt der Käuf er schon jetzt die aus der ge-
mindestens aber 3 % über dem Diskontsatz der Deutschen Bundesbank, werbsmäßigen Veräußerung des Grundstücks oder v on Grundstücksrechten
jeweils zuzüglich Mehrwertsteuer, zu berechnen; die Geltendmachung weiteren entsprechenden Forderungen in Höhe des Wertes der Vorbehaltsware mit allen
Schadens bleibt v orbehalten. Nebenrechten, und mit Rang v or dem Rest ab; der Verkäuf er nimmt die Ab-

(6) Bei Zahlungsschwierigkeiten des Käuf ers, insbesondere auch bei Zahlungs- tretung an. Abs. 3 Satz 2 und 3 gelten entsprechend.

v erzug, Scheck- oder Wechselprotest, ist der Verkäuf er berechtigt, weitere (6) Der Käuf er ist zur Weiterv eräußerung, zur Verwendung oder zum Einbau der
Lief erungen nur gegen Vorauskasse auszuf ühren, alle of f enstehenden - auch Vorbehaltsware nur im üblichen, ordnungsgemäßen Geschäf tsgang und nur mit
gestundeten - Rechnungsbeträge sof ort f ällig zu stellen und gegen Rückgabe der Maßgabe berechtigt und ermächtigt, daß die Forderungen im Sinne v on
zahlungshalber hereingenommener Wechsel Barzahlung oder Sicherheits- Abs. 3, 4 und 5 auf den Verkäuf er tatsächlich übergehen. Zu anderen Verf ügun-
leistung zu v erlangen. gen über die Vorbehaltsware, insbesondere Verpf ändung oder Sicherungs-

(7) Rechnungen des Verkäuf ers gelten als anerkannt, wenn nicht innerhalb v on 14 übereignung, ist der Käuf er nicht berechtigt.

Tagen nach Rechnungsdatum schrif tlich widersprochen wird. Der Verkäuf er (7) Der Verkäuf er ermächtigt den Käuf er unter Vorbehalt des Widerruf s zur Ein-
wird den Käuf er mit jeder Rechnung hierüber unterrichten. ziehung der gemäß Abs. 3, 4 und 5 abgetretenen Forderungen. Der Verkäuf er

(8) Der Käuf er v erzichtet auf die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechtes wird v on der eigenen Einziehungsbef ugnis keinen Gebrauch machen, solange
aus f rüheren oder anderen Geschäf ten der lauf enden Geschäf tsv erbindung. Die der Käuf er seinen Zahlungsv erpf lichtungen, auch gegenüber Dritten, nach-
Auf rechnung v on Gegenf orderungen ist nur insoweit zulässig, als diese v om kommt. Auf Verlangen des Verkäuf ers hat der Käuf er die Schuldner der
Verkäuf er anerkannt und zur Zahlung f ällig oder rechtskräf tig f estgestellt sind. abgetretenen Forderungen zu benennen und diesen die Abtretung anzuzeigen;

§ 5 Mängelrüge, Gewährleistung und Haftung der Verkäuf er ist ermächtigt, den Schuldnern die Abtretung auch selbst
(1) Die Obliegenheiten der §§ 377 und 378 des Handelsgesetzbuches gelten mit anzuzeigen.

der Maßgabe, daß der Käuf er, der Kauf mann im Sinne des Handelsgesetz- (8) Über Zwangsv ollstreckungsmaßnahmen Dritter in die Vorbehaltsware oder in
buches ist, alle erkennbaren und der Käuf er, der kein Kauf mann ist, alle of f en- die abgetretenen Forderungen hat der Käuf er den Verkäuf er unv erzüglich unter
sichtlichen Mängel, Fehlmengen oder Falschlief erungen binnen 5 Werktagen Übergabe der f ür den Widerspruch notwendigen Unterlagen zu unterrichten.

nach Lief erung, in jedem Fall aber v or Verarbeitung oder Einbau schrif tlich (9) Mit Zahlungseingang, Beantragung oder Eröf f nung des Konkurses, eines ge-
anzuzeigen hat. Transportschäden sind dem Verkäuf er unv erzüglich schrif tlich richtlichen oder außergerichtlichen Vergleichsv erf ahrens erlöschen das Recht
mitzuteilen. Bei Anlief erung per Bahn, mit Fahrzeugen des gewerblichen zur Weiterv eräußerung, zur Verwendung oder zum Einbau der Vorbehaltsware
Güternah- und -f ernv erkehrs oder durch sonstige Verkehrsträger hat der Käuf er und die Ermächtigung zum Einzug der abgetretenen Forderungen, bei einem
die erf orderlichen Formalitäten gegenüber dem Frachtf ührer wahrzunehmen. Scheck- oder Wechselprotest erlischt die Einzugsermächtigung ebenf alls.
Handelsüblicher Bruch- und Schwund können nicht beanstandet werden. (10) Übersteigt der Wert der eingeräumten Sicherheiten die Forderungen um mehr

(2) Bei f ristgerechter, berechtigter Mängelrüge f ehlerhaf ter Ware im Sinne v on als 20 %, so ist der Verkäuf er insoweit zur Rückübertragung oder Freigabe
§ 459 Abs. 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches stehen dem Käuf er unter Aus- nach seiner Wahl v erpf lichtet. Mit Tilgung aller Forderungen des Verkäuf ers aus
schluß v on Schadensersatzansprüchen die gesetzlichen Gewährleistungs- der Geschäf tsv erbindung gehen das Eigentum an der Vorbehaltsware und die
rechte zu. Zugesicherte Eigenschaf ten im Sinne § 459 Abs. 2 des Bürgerlichen abgetretenen Forderungen an den Käuf er über.

Gesetzbuches sind als Zusicherung ausdrücklich zu kennzeichnen. Eine
Bezug- nahme auf DIN-Normen beinhaltet grundsätzlich die nährere Warenbe-
zeichnung und begründet keine Zusicherung durch den Verkäuf er, es sei denn,
daß eine Zusicherung ausdrücklich v ereinbart wurde.

(3) Schadensersatzansprüche des Käuf ers aus positiv er Vertragsv erletzung, Ver- § 7 Gerichtsstand

schulden bei Vertragsv erhandlungen und unerlaubter Handlung sind ausge- (1) Liegen die Voraussetzungen f ür eine Gerichtsstandsv ereinbarung nach § 38
schlossen, es sei denn, sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des der Ziv ilprozeßordnung v or, ist Gerichtsstand f ür alle Ansprüche der Vertrags-
Verkäuf ers, eines gesetzlichen Vertreters oder Erf üllungsgehilf en. parteien, auch f ür Wechsel- und Scheckklagen, Schlüchtern.

Lieferungs- und Zahlungsbedingungen


